
1 Idee und Businessplan schärfen
Denke deine Geschäftsidee zu Ende und halte sie in einem einfachen Businessplan fest.

2 Tätigkeit einordnen
Kläre, ob deine Tätigkeit gewerblich oder freiberuflich ist, denn das entscheidet über
Gewerbesteuer und IHK.

3 Arbeitgeber informieren
Sprich frühzeitig mit deinem Arbeitgeber, solange keine Konkurrenz und keine Nutzung von
Betriebsmitteln vorliegt.

4 Gewerbe anmelden oder Fragebogen ausfüllen
Melde ein Gewerbe an oder reiche als Freiberufler den Fragebogen zur steuerlichen Erfassung
über ELSTER ein.

5 Steuern einplanen
Lege rund 30 Prozent deines Gewinns für die Einkommensteuer zurück und prüfe die
Kleinunternehmerregelung.

6 Sozialversicherung klären
Prüfe Kranken-, Renten- und Unfallversicherung, um spätere Nachzahlungen zu vermeiden.

7 Scheinselbstständigkeit vermeiden
Achte auf mehrere Auftraggeber und freie Zeiteinteilung, im Zweifel hilft ein
Statusfeststellungsverfahren.

8 Von Anfang an Buch führen
Erfasse Einnahmen und Ausgaben von Beginn an ordentlich, damit die Steuererklärung später
leicht fällt.

Gut zu wissen: Den Fragebogen zur steuerlichen Erfassung musst du dem Finanzamt innerhalb eines

Monats nach Aufnahme der Tätigkeit über ELSTER übermitteln.

Behalte dein Unternehmen im Griff
Aufgaben, Fristen, Verträge und Kunden an einem ruhigen, klaren Ort.
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KOSTENLOSE  CHECKLISTE

Checkliste: Erfolgreich nebenberuflich selbstständig
starten
Diese Checkliste hilft dir, deine Nebentätigkeit sauber anzumelden und Steuern,

Versicherung und Arbeitgeber von Anfang an im Griff zu haben.


